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O. Gebirgsland, in der Mitte sind Ebenen (Pampa's), mehrere
100 Ml. l. mit 10' hohen Disteln, Klee und weiten Wiesen be¬
deckt, die vortreffliche Viehweiden liefern. Die Flüsse, Sümpfe und
See'n enthalten salziges Wasser. Das Klima ist im Ganzen sehr ge¬
sund. Produkte: Etwas Gold, Silber und andere Metalle; Süd¬
früchte, wilder Indigo, Taback, Baumwolle, Paraguaythee; unge¬
heure Heerden von Pferden und Rindvieh, Maulthiere, Raubwild,
Walisische, Cochenille rc. Unter den Einwohnern, deren Ha upt-
beschäftigung Viehzucht, Feld-, Garten- und Weinbau und Han¬
del ist, sind viele- Indianer, die fast ihr ganzes Leben auf Pferden
zubringen.

Buenos-Ayres a.la Plata, 100,000 E.,Hptst., Fst., Univ., Hd., Hf.
C. Uruguay.

Der Freistaat Uruguay oder Cisplatina (Banda ori¬
ental), häufig nach der Hauptst. Montevideo genannt, bis
1828 ein Theil Brasiliens, liegt zwischen dem Uraguay und
Brasilien. 10,000 Q. M., 200,000 Einw. Nur das Userland
ist angebaut, das Binnenland aber theils in unbekannten Hän¬
den, theils gar nicht von Menschen bewohnt.

Montevideo am la Piata 30,000 E., Hptst, Fst. Hd., Hf.

v. Patagonien.
Patagonien oder Magelhaens-Land, das südlichste

Land Amerika's ist ganz im Besitz eingeborner Völkerschaften,
obgleich die Spanier es bisher mit zu ihren Besitzungen rechne¬
ten, ohne ihre Herrschaft in demselben auszuüben, wie denn
überhaupt von den Nebenländern der Europäer in diesem Erd¬
theile wegen ihrer unübersehbaren Ausdehnung nur immer der
kleinste Theil (die Küstenstriche und die Bergbaubezirke) wirklich
besessen wurde, das übrige Land theils in der Gewalt der Ein-
gebornen sich befand, theils unbewohnt, unbekannt und ganz un¬
gesehen war. Das Land ist über 20,000 Q. M. groß, hat dürre,
baumlose Küsten, bessere Gegenden und Vulkane im Innern, ein
rauhes Klima, unter den Produkten viele verwilderte europ.
Hausthiere, die heerdenweise das Land beweiben. Die Patago-
nier sind zwar keine Riesen, aber doch 6 — 7' groß, kupferfar¬
big, stark gebaut, meist beritten, wandernd, gutmüthig, freund¬
lich, zum Theil in Dörfern lebend. Die Pescherä's auf Feu¬
erland sind klein, häßlich, unsauber, fast ohne alle Kunstfertigkeit.

§. 83.
Das östliche Süd-Amerika nebst Westindien.

A. Das Kaiserthum Brasilien.
Brasilien, bis 1808 eine portugiesische Kolonie, liegt vom

4° N. — 32° S. Br., 300 — 343° L. und grenzt gegen N. an


